
 

 

 

Das Friedrich-Abel-Gymnasium erhält wiederholt 

die Auszeichnung „Digitale Schule“  
 

40 Schulen aus Baden-Württemberg wurden am 12. 11. 2021 in einer Onlineveranstaltung 

von der Staatssekretärin im Ministerium für Kultus, Jugend und Sport, Sandra Boser, und 

dem Vorsitzenden Thomas Sattelberger als „Digitale Schule“ ausgezeichnet. Auch das FAG 

freute sich über eine wiederholte Auszeichnung!  
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Doch was bringt das Zertifikat „Digitale Schule“?  Durch einen Kriterienkatalog wurde dem 

FAG ermöglicht, eine Standortbestimmung sowie eine Selbsteinschätzung zum Thema 

„Digitalisierung“ vorzunehmen und Anregungen umzusetzen. Bei Vorliegen einer 

entsprechenden Profilbildung kann von einer digitalen Schule gesprochen werden. Das FAG 

hat sich, obwohl schon damals im Vergleich zu anderen Schulen gut aufgestellt,  in den 

letzten drei Jahren deutlich weiterentwickelt, wie die Analyse der Experten der Schule 

attestierten. Der Kriterienkatalog „Digitale Schule“ umfasst fünf Module, die alle von den 

Schulen nachgewiesen werden: 

 

1. Pädagogik & Lernkulturen 

2. Qualifizierung der Lehrkräfte 

3. Regionale Vernetzung 



 

4. Konzept und Verstetigung 

5. Technik und Ausstattung.  

Die Module sind orientiert an der KMK-Strategie „Bildung in der digitalen Welt“ und wurden 

von Expertinnen und Experten sowie Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern der u.g. 

Verbände entworfen. Die Ehrung als „Digitale Schule“ ist dabei wissenschaftlich basiert, 

verbandsneutral sowie unabhängig. Das Signet „Digitale Schule“ wird in Baden-Württemberg 

vergeben von folgenden Partnern:

 

Die Ehrung der „Digitalen Schulen“ in Baden-Württemberg steht unter der Schirmherrschaft 

der Beauftragten der Bundesregierung für Digitalisierung, Staatsministerin Dorothee Bär. 

“Digitale Kompetenzen der Schülerinnen und Schüler sind zentrale Voraussetzung nicht nur 

für ihren Lernerfolg, sondern auch für späteren beruflichen Erfolg. Stimmen im Unterricht 

die digital-pädagogischen Konzepte im Zusammenspiel mit guter Medienausstattung und 

digitaler Infrastruktur, dann führt das individuelle und Team-Lernen zu Talententfaltung, 

persönlichem Erfolg und guten Berufschancen. In den „MINT-freundlichen Schulen“ wie auch 

den „Digitalen Schulen“, die wir heute auszeichnen, sind hervorragende Konzepte gelebte 

Realität – nach jahrelanger Arbeit in der Schulgemeinschaft mit Eltern, Lehrkräften, 

Schülerschaft sowie Partnern der Schule. Diese Leistung erkennen wir heute an und ich rufe 

ihnen allen zu: Herzlichen Glückwunsch, ihr könnt stolz auf euch sein!”, so der Vorsitzende 

der Nationalen Initiative „MINT Zukunft schaffen!“, Thomas Sattelberger. 

“In der heute vielfältig technisierten Berufswelt ist es wichtig, die Nachwuchsförderung in 

den technischen und naturwissenschaftlichen Berufen auf möglichst vielen Kanälen 

anzubieten. Der Wandel in Wirtschaft und Gesellschaft wird nur gelingen, wenn wir 

Fachkräfte fördern, die diesen gestalten wollen und können. Insbesondere den MINT-

Fachkräften kommt dabei in allen Disziplinen eine Schlüsselrolle zu“, sagt Stefan Küpper, 

Geschäftsführer Politik, Bildung und Arbeitsmarkt der Unternehmer Baden-Württemberg 

und von Südwestmetall, “Genau hier leisten sowohl die  „MINT-freundlichen Schulen“ als 

auch die „Digitalen Schulen“ in Baden-Württemberg einen großartigen Beitrag. Dafür wollen 

wir Danke sagen und gratulieren den zu ehrenden Schulen herzlich. Es ist uns ein großes 

Anliegen dieses wertvolle Netz an Schulen weiter auszubauen und zu unterstützen.” 

Das Jahr 2021 hat verdeutlicht, was für eine wichtige Rolle Digitalität in unserem 

Bildungssystem spielt. In der Covid-19-Pandemie erleben wir, dass Schulen sich stärker für 

die Chancen der digitalen Bildung öffnen. Sie wollen sich entwickeln und die eigene digitale 

Transformation vorantreiben. Um Schulen zu motivieren, ihr digitales Profil weiter zu 

schärfen und informatische Inhalte verstärkt in den Unterricht zu bringen, hat die Nationale 

Initiative »MINT Zukunft schaffen« die Auszeichnung „Digitale Schule“ ins Leben gerufen. 

Mit dem Signet soll das Engagement der Schulleitungen und Lehrkräfte gewürdigt und 

bestärkt werden, die sich für eine zeitgemäße Bildung in der digitalen Welt stark machen. 

Das FAG konnte diese Entwicklung nur mit der Energie der Lehrkräfte und der Unterstützung 

des Schulträgers bezüglich der Ausstattung so gut umsetzen. Vielen Dank dafür! 


